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1.  Neue Ausgabe 16 ist online  

Das „Selbstverständnis der Disziplin Berufs- und Wirtschaftspädagogik“ – nicht mehr und nicht 
weniger – haben die Herausgeber der seit heute online stehenden Ausgabe 16 zum Thema der 
Frühling/Sommer-Nummer von bwp@ genommen.  

In ihrem Editorial schreiben Karin BÜCHTER, Jens KLUSMEYER und Martin KIPP: „Unsere Frage, 
die sich vor diesem Hintergrund solcher Konfrontationen stellte, war, mit welch einem Selbstver-
ständnis könnte nun die Berufs- und Wirtschaftspädagogik ihre Wissenschaft betreiben, ohne dass sie 
dabei durch äußere Erwartungen und Entwicklungen irritiert und abgelenkt wird.“ Zu den erwähnten 
Konfrontationen und zur Ausbeute dieser Ausgabe lesen Sie bitte das gesamte Editorial unter:  
http://www.bwpat.de/content/ausgabe/16/editorial-bwp16/   

Gegliedert ist diese Ausgabe in drei Teile – mit den folgenden Beiträgen: 

Teil 1: Grundsatzfragen: Krisen, Selbstverständnis und Verantwortung der Berufs- und Wirt-
schaftspädagogik 
@ Bruno SCHURER (Uni Linz): It’s not the Economy, Stupid! It’s the Education! – Über die Ver-

ständlichkeit des Selbstverständlichen  

@ Ingrid LISOP (Uni Frankfurt): Identität und Krisenanfälligkeit der Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik im Spiegel der Kategorien Kompetenz und Employability  

@ Ulrike BUCHMANN (Uni Siegen): Neue Steuerungslogik im Bildungssystem: New Public Manage-
ment und die Konsequenzen für das disziplinäre Selbstverständnis der Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik  

@ Volker BANK (TU Chemnitz): Berufs- und Wirtschaftspädagogik: Epitaph einer Disziplinlosen  

@ Tim UNGER (Uni Kassel): Anschluss verpasst? Plädoyer für eine berufsbildungstheoretische Auf-
arbeitung der biografieorientierten Bildungsforschung   

Teil 2: Verhältnisfragen: Interne Verhältnisse, Verhältnis zu den Nachbardisziplinen und Objekt-
bereiche 
@ Annette OSTENDORF (Uni Innsbruck): Die Bedeutung des „Sozialen“ im wirtschaftspäda-

gogischen Denken: Rekonstruktionen und Anschlusspunkte  

@ Karin REIBER (Hochschule Esslingen) & Marcel REMME (Tübingen): Das erziehungswissen-
schaftlich-berufspädagogische Selbstverständnis der Pflegepädagogik – Empirische Befunde und 
wissenschaftstheoretische Positionierungen   
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@ Markus AMMANN & Michael THOMA (Uni Innsbruck): Über Möglichkeiten, Organisation in der 
Wirtschaftspädagogik anders zu denken. Ein Beitrag aus der Perspektive poststrukturalistischer 
Organisationsforschung   

@ Rita MEYER (Uni Trier) & Uwe ELSHOLZ (TU Hamburg-Harburg): Berufliche und betriebliche 
Weiterbildung als Gegenstand der Berufs- und Wirtschaftspädagogik – Desiderata und neue Per-
spektiven für Theorie und Forschung   

@ Andreas DIETTRICH (BIBB) & Matthias VONKEN (Uni Erfurt): Zum Stellenwert der betrieblichen 
Bildung in der Berufs- und Wirtschaftspädagogik   

Teil 3: Empirische Vermessung der Disziplin: Platzierungen und Positionierungen  
@ Peter SLEPCEVIC & Michaela STOCK (Uni Graz): Selbstverständnis der Wirtschaftspädagogik in 

Österreich und dessen Auswirkungen auf die Studienplanentwicklung am Standort Graz   

@ Jan BAUMANN (Uni Linz): Zur inhaltlichen Ausrichtung der universitären berufs- und wirtschafts-
pädagogischen Forschung in Österreich – zehn Jahre Forschungsdokumentation im Überblick   

Alles online auf www.bwpat.de – wir wünschen Ihnen Spaß und neue Erkenntnisse beim Lesen und 
erhoffen uns Reaktionen und Diskussion! 
 

 
 
 
 
 
Partner-INFO: SAP University Alliances 

SAP World Tour 2009 in Mannheim - "University Excellence meets SAP"       

Studierende betriebswirtschaftlicher Studiengänge hatten am 8. Juni im Rahmen der Veranstaltung "University 
Excellence meets SAP" die Möglichkeit hinter die Kulissen der SAP World Tour 2009 in Mannheim zu blicken. 
Highlights waren eine Fragestunde mit SAP-Vorstandsmitglied John Schwarz sowie die Tipps & Tricks von Les 
Hayman zum Thema Karriere. Positives Feedback [http://newsblog.sapiens.info/?id=173] gab es von den jungen 
akademischen Teilnehmern. Die Veranstaltung wurde vom Projektteam "University Excellence" organisiert, zu der 
unter anderem auch das University Alliances Programm [www.sap-uac.com] gehört.   
 

 
 
2.  Relaunch von www.bwpat.de 

Die Seite www.bwpat.de ist seit dem 19. November 2001 – also mehr als siebeneinhalb Jahre – 
online. Und das in unverändertem Aussehen und mit der gleichen technischen Grundstruktur.  

Einerseits sind wir stolz darauf, dass sich diese Ausgangsarchitektur bewährt hat, andererseits ist die 
gesamte Webpage sehr groß geworden und – wir geben es ja gerne zu – nicht mehr „der letzte 
Schrei“. Aus mehreren Gründen haben wir uns also entschlossen, nicht nur das Layout zu moder-
nisieren, sondern auch auf eine Datenbanklösung umzustellen – seit dem 30. Juni 09 gibt es also nun 
die neue Homepage bwpat.de! 

Rein von unseren Kapazitäten her war es nicht möglich, alle „alten“ Ausgaben ins neue Gewand zu 
kleiden, deshalb werden Sie bei allen archivierten Seiten von bwp@ das alte Layout noch wiederer-
kennen, von der Usability wird das allerdings kein Nachteil sein, und Sie können sicher sein, dass Sie 
alle Inhalte nach wie vor – frei zugänglich – auf bwp@ finden. 
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Und damit verbunden eine Bitte: Lassen Sie uns doch wissen, wie Ihnen der neue Internetauftritt 
gefällt und stimmen Sie ab auf der Startseite www.bwpat.de links unter „Umfrage 2009“ – danke! 
 

 
 
 
 
 
 
Partner-INFO: Fernausbildungskongress 2009 

Neues Format Forum digitale Praxis 

Der 6. Fernausbildungskongress der Bundeswehr zeigt vom 08. – 10. September 2009 im Forum digitale Praxis 
praktische Anwendungen moderner Lernumgebungen. 

Sie wollen am Virtual Room online teilnehmen und die Möglichkeiten des Lernens und Arbeitens im virtuellen 
Raum erleben? Fordern Sie noch heute Ihre Zugangsdaten zum Forum digitale Praxis einfach hier an. 

www.fernausbildungskongress.org  
 

 
 
3.  Call for Papers für Ausgabe 17  

Ausgabe 16 ist seit heute online –wir arbeiten aber natürlich schon an der nächsten Nummer, der 
Ausgabe 17 zum Thema „Praxisphasen in beruflichen Entwicklungsprozessen“. Herausgeber 
dieser Herbst/Winter 2009 Ausgabe werden Tade TRAMM und H.-Hugo KREMER sein, als Gast-
herausgeberin arbeitet dieses Mal Bernadette DILGER (Uni Paderborn, derzeit beurlaubt für eine 
Vertretungsprofessur an der Universität zu Köln) mit. 

Den Call for Papers finden Sie online unter: http://www.bwpat.de/content/ausgabe/vorschau/cfp/  

Abstracts werden erbeten bis spätestens 28. August 2009. 
 

 
 
4.  ESF-Programm für berufliche Weiterbildung  

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) hat ein neues Programm des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) gestartet, mit dem die berufliche Weiterbildung in Deutschland gestärkt werden 
soll. Im Rahmen der „Sozialpartnerrichtlinie“ sollen innovative Konzepte erarbeitet und umgesetzt 
werden, die entscheidend zur Anpassungsfähigkeit der Unternehmen und zur Beschäftigungsfähigkeit 
der Belegschaften beitragen. Für die Förderperiode bis 2013 stehen ESF- und Bundesmittel in Höhe 
von insgesamt 140 Millionen Euro zur Verfügung. 

Gefördert werden Maßnahmen, die der Verbesserung der Rahmenbedingungen für betriebliche 
Weiterbildung dienen, ebenso wie betriebliche Weiterbildungsmaßnahmen selbst. Auch eine Kom-
bination der Vorhaben ist möglich. Voraussetzung für die Teilnahme am Programm ist die Existenz 
eines Qualifizierungstarifvertrags bzw. einer regionalen oder branchenbezogenen Vereinbarung von 
Sozialpartnern zur Weiterbildung. Eine solche Vereinbarung kann auch mit der Absicht geschlossen 
werden, gezielt im Rahmen der Sozialpartnerrichtlinie aktiv zu werden. 

Über die Förderfähigkeit von Projekten und das Antragsverfahren berät die Regiestelle Weiterbildung, 
eine Arbeitsgemeinschaft des Forschungsinstituts Betriebliche Bildung (f-bb) gGmbH und des DGB 
Bildungswerks e. V. Eine Steuerungsgruppe, die besetzt ist mit Vertretern von BMAS und Sozialpart-
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nern, entscheidet über die Anträge. Votiert sie positiv, so erfolgt die weitere Abwicklung über die 
Bewilligungsstelle beim Bundesverwaltungsamt (BVA). 

Für die erste Auswahlrunde können Interessensbekundungen ab 15. Juni 2009 bei der Regiestelle 
Weiterbildung (info@regiestelle-weiterbildung.de) eingereicht werden. Vorliegen müssen sie bis spä-
testens 15. August, da die Steuerungsgruppe Ende August erstmals votiert. Die nötigen Formulare für 
die Antragstellung sind unter www.regiestelle-weiterbildung.de abrufbar. 
 

 
 
 
 
 
Partner-INFO IT 50plus: IT-Ausbildung und Zertifizierung im 
Doppelpack erfolgreich  

Sechs IT Systemelektroniker und zwei Fachinformatiker Systemintegration der Deutschen Telekom Ausbildung in 
Essen haben zeitgleich zu ihrem erfolgreichen IHK-Abschluss auch noch ein ISO-Zertifikat als IT Spezialist 
erwerben können. Eine junge Frau und sieben Kollegen haben im Rahmen von "CISCO meets APO" neben der 
IT Ausbildung eine Weiterbildung zum Netzwerk-Administrator sowohl durch eine CCNA-Zertifizierung als auch in 
einer gekoppelten ISO-basierenden Zertifizierung durchgeführt. Beim Vorstand der IG Metall in Frankfurt wurden 
nun die ISO-Zertifikate von Stefan Grunwald, dem Geschäftsführer von Cert-IT, überreicht.  

Trotz der Mehrbelastung gegenüber einem herkömmlichen Ausbildungsplan sahen auch die frisch gebackenen 
Spezialisten von Anfang an für sich selber den Nutzen ihrer Anstrengungen und erwarteten einen guten Start ins 
Berufsleben. Das bewahrheitet sich nun tatsächlich und alle erhielten Arbeitsplätze mit einer beruflichen Perspek-
tive, die über das Übliche für Berufseinsteiger hinaus reicht. 

Koordination und Steuerung des gesamten Projekts hatte das Berufskolleg Mülheim a. d. Ruhr übernommen, das 
eine der führenden Cisco Networking Academies in Deutschland ist. Die direkte Umsetzung der fachlichen Inhalte 
der Cisco-Qualifizierung in betrieblichen Projekten unterstützten die Lernprozessbegleiter der Telekom.  

Die Verknüpfung von Ausbildung und Weiterbildung ist in Summe ein Erfolgsmodell für die duale Ausbildung in 
Deutschland und soll nach Meinung von Cisco, IG Metall und Deutscher Telekom fortgeführt und ausgebaut 
werden. 
 

 
 
5.  bwp@ Informativ  

TERMINE: 
@ 17./18.9.09: Jahrestagung der Kommission Professionsforschung und Lehrerbildung in der DGfE: 

Region und Profession - Chancen und Risiken veränderter Schulentwicklung an der PH Schwä-
bisch Gmünd 

@ 18.9.09: 1. Internationales Symposium für Berufs- und Betriebspädagogik an der Johannes Kepler 
Universität Linz zum Thema: Qualitätsentwicklung in der betrieblichen Ausbildung, Weiterbildung 
und Personalentwicklung http://www.bbp-symposium09.jku.at  

@ 2.- 4.12.09: ONLINE EDUCA BERLIN: 15th Int. Conference on Technology Supported Learning & 
Training 
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PERSONALIA:  
@ Im Centre for Vocational Education and Training der Universität Paderborn wird eine/ein 

wissenschaftliche Mitarbeiterin/ wissenschaftlicher Mitarbeiter (Entgeltgruppe 13 TV-L) 
gesucht: http://www.bwpat.de/informativ/zu_personellem/Cevet_0609.pdf   

@ Im Fachbereich Wirtschaftswissenschaften - Institut für Berufsbildung (Prof. Dr. Ute Clement) – 
der Universität Kassel wird zum 01.10.2009 ein/e Wiss. Mitarbeiter/in (BAT IIa) Vollzeit, befristet 
für zunächst 2 Jahre mit der Möglichkeit der Verlängerung um weitere 2 Jahre besetzt:  
http://www.bwpat.de/informativ/zu_personellem/Kassel_0809.pdf    

PUBLIKATIONSHINWEISE:  
@ Christoph METZGER (2009): Aufgeräumt. Ausgewählte Aufsätze von Christoph Metzger – 

anlässlich seiner Emeritierung zusammengestellt und ausgewählt von Dieter Euler. Paderborn: 
Eusl (338 S., 29,90 EUR).  

@ H.-Hugo KREMER & Peter F. E. SLOANE (Hrsg.) (2009): Paderborner Forschungs- und Ent-
wicklungswerkstatt. Aktuelle Fragestellungen aus wirtschaftspädagogischen Promotionsprojekten. 
Band II. Paderborn: Eusl (146  S., 20,00 EUR).  

@ Thomas BALS (2009): Wege zur Ausbildungsqualität - Stand und Perspektiven in den Gesund-
heitsfachberufen. Paderborn: Eusl (300  S., 27,00 EUR).  

@ Bernhard BONZ (2009): Didaktik und Methodik der Berufsbildung. Berufsbildung konkret Bd. 10. 
Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren. (228 S., 20,00 EUR).  

@ Andreas SCHELTEN (2009): Begriffe und Konzepte der berufspädagogischen Fachsprache. Eine 
Auswahl. 2. veränd. u. überarb. Aufl. Stuttgart: Steiner.  

 

 
Für das Team von bwp@  
grüßen herzlich  
 
Karin Büchter, Franz Gramlinger, Martin Kipp, H.-Hugo Kremer & Tade Tramm 
(Herausgeber bwp@)   
================================================== 
bwp@  Berufs- und Wirtschaftspädagogik - online 
ISSN 1618-8543     www.bwpat.de  
Anschrift der Herausgeber: bwp@ 
c/o Universität Hamburg,  Sedanstr. 19, 20146 Hamburg 
mail to: hrsg (at) bwpat.de  
--------------------------------- 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür auf www.bwpat.de eingetragen haben. 
Wenn Sie andere davon informieren wollen, leiten Sie diese E-Mail oder den Link bitte weiter. 
Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen wollen, schicken Sie eine Mail an: 
herausgeber (at) bwpat.de 
Sollten Sie in diesem Newsletter inserieren oder eine Kooperation mit bwp@ als Partner oder Sponsor eingehen 
wollen, so schicken Sie uns diesbezüglich bitte ebenfalls eine kurze Mail.  
 

Partner von bwp@ sind  
 
IT 50plus: http://www.it-50plus.de 
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SAP University Alliances:  
www.sap.com/germany/company/citizenship/education/alliance.epx  
 
 
 
 
 
gtz – Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit 
(GTZ) GmbH: www.gtz.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Fernausbildungskongress 08. – 10.09.2009  
www.fernausbildungskongress.org   
 
 
 
 


